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TP Etude de mouvement à l’aide d’une analyse vidéo 
 

1) Introduction 

En répérant les coordonnées d’un objet qui se déplace dans un plan face à une caméra, on peut faire 

une analyse détaillée de différents mouvements. Ici on se propose d’étudier un choc sur une table à 

coussin d’air ainsi qu’une chute verticale avec rebondissement. Si le temps le permet on pourra 

enregistrer et analyser tout autre mouvement intéressant. 

2) Dispositif « Videoanalyse PHYWE » 

2.1. Aufnahme mit schneller Digicam 

 1. Hintergrund: Achtet auf einen möglichst gleichmäßigen, einfarbigen (am besten hellgrau-
en) Hintergrund ohne Strukturen.  
 2. Versuchsaufbau: Baut den Versuch nahe an diesem Hintergrund auf. Der Maßstab steht 
bei den Fotos von Bild 7 etwa 15 cm von der Wand weg.  
 3. Kameraposition: Stellt die Kamera in etwa 2 Meter Entfernung zur Wand gerade und 
stabil hin. Am Besten eignet sich hierfür ein Fotostativ.  
 4. Kameraausrichtung: Richtet die Kamera so aus, dass sie das ganze Experiment im Blick 
hat. Verändert die Höhe der Kamera so, dass sie etwa Mittig auf das ganze Experiment ausgerichtet 
ist. Oben auf der Kamera ist ein Zoomknopf. Verändert damit den Bildaus-schnitt und kontrolliert, ob 
auf dem Display alles Notwendige zu sehen ist. Beachtet, dass der Bildausschnitt kleiner wird! Macht 
eine Probeaufnahme und kontrolliert den Bildausschnitt auf dem Kameradisplay. Der Maßstab sollte 
im Video gut erkennbar sein !  
 5. Licht und Schatten: Nutzt, wenn möglich, das indirekte Tageslicht für eure Aufnahmen. 
Achtet darauf, dass ihr selbst keinen Schatten auf das Experiment werft. Sollte es zu dunkel sein, 
einen Bauscheinwerfer für die Beleuchtung verwenden. Wenn ihr von rechts und von links euren 
Versuchsaufbau beleuchtet, wirft die Metallkugel keinen Schatten.  
 6. Experiment aufnehmen: Arbeitet beim Aufnehmen am besten zu zweit. Einer von euch 
beiden bedient die Kamera, der andere lässt die Kugel fallen. Die Kamera braucht einen kurzen Mo-
ment, bis sie die Aufnahme startet. Beendet die Aufnahme durch Drücken auf den Aufnahmeknopf, 
wenn die Kugel nicht mehr im Kameradisplay zu sehen ist oder liegen bleibt.  
 7. Auf den PC übertragen: Die Kamera mit USB verbinden oder Karte einstecken. Die Datei 
muss gegebenenfalls mit einem Converter Pazera_free MOV to AVI in .AVI Format umgewandelt 
werden. Drauf achten, dass das Codec auf WMP7 oder WMP8 kompatibel eingestellt ist und KEIN 
double pass. 

2.2 Video bearbeiten 

Video öffnen 
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2.3 Video automatisch analysieren 

 
 

 

Bei einer highspeedkamera muss evtl. die Bildrate von Hand angepasst werden. Normale .avi haben 

30fps (frame per second). Highspeed CASIO evtl. 210 fps. Kompromiss Auflösung zu Schnelligkeit je 

nach Anwendung. 
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Bei mehreren Körper wählt man die nächste Tabelle aus um nach der gleichen vorgehensweise die 

Koordinaten einzufüllen. 

 

Nicht vergessen: Datei > Projekt speichern zu machen. 
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Anleitung aus: http://www.physik.uni-wuerzburg.de/~wilhelm/Bedienungsanleitung.pdf 

 

3) Flexible Auswertung mit EXCEL 

 

Um physikalische Zusammenhänge auch zu Hause weiter untersuchen zu können, empfiehlt es sich 

die Daten in EXCEL zu exportieren. 

http://www.physik.uni-wuerzburg.de/%7ewilhelm/Bedienungsanleitung.pdf

